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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
  

                                                                    11. Dezember 2020 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 

Apothekendienst     Telefon 
 

Freitag 11.12.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777 

Samstag 12.12.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140 

Sonntag 13.12.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250 

Montag  14.12.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740 

Dienstag 15.12.2020 Vitalis Apotheke, Talstrasse, Ehingen 07391-755631 

Mittwoch 16.12.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844 

Donnerstag 17.12.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111 

Freitag 18.12.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246 

Samstag 19.12.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511 

Sonntag 20.12.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000 

Montag 21.12.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260 

Dienstag 22.12.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777 

Mittwoch 23.12.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140 

Donnerstag 24.12.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250 

Freitag 25.12.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740 

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist  zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Zum Nachdenken! 
Manchmal zeigt sich der Weg erst, wenn man anfängt, ihn zu gehen. 

(Paulo Coelho) 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  
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Termine auf einen Blick 
 
Mittwoch, 16.12.2020     Müllabfuh 
 

Dienstag, 22.12.2020     Müllabfuhr mit Abholung der 

     Gelben Säcke 
 
Mittwoch, 30.12.2020     Pfarrbibliothek geöffnet 
15.30 – 16.30 Uhr 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Rathaus/Infozentrum ist am 14.12.2020  nicht besetzt. 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft 

 

Amtsblattredaktion – HINWEIS – Wir bitten um Beachtung 
Das nächste und letzte Amtsblatt in diesem Jahr wird in der KW 52 am 23.12.2020 
herausgegeben. Das erste Amtsblatt im Jahr 2021 erscheint am 15.01.2021, also in 
der 2. Kalenderwoche und dann wie immer freitags in den geraden Wochen. 

 

Wir bitten um Beachtung 
Das Rathaus/Infozentrum ist vom 28.12.2020 bis 05.01.2021 geschlossen. Sie 
erreichen uns ab dem 07.01.2021 wieder wie gewohnt. In dringenden Fällen schreiben 

Sie uns eine E-Mail: bm@gemeinde-untermarchtal.de 
Ihre Verwaltungsgemeinschaft. 

 
 

Schließung der Deponien im Alb-Donau-Kreis über Weihnachten und 
Neujahr 

 
Im Alb-Donau-Kreis sind in der Zeit vom 21. Dezember 2020 bis einschließlich  
8. Januar 2021 folgende vom Landkreis betriebenen Deponien geschlossen: 
 
„Litzholz“ in Ehingen-Sontheim, „Roter Hau II“ in Ehingen-Stetten, „Unter Kaltenbuch“ 
in Laichingen-Suppingen. 

 
 

mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de
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Info zur Jahresendabrechnung 2020 (Wasser) 

 
Liebe Haushaltsvorstände, 
die Bundesregierung hat im Rahmen des Konjunkturpaketes eine Senkung der Mehrwertsteuer 
bis zum 31.12.2020 beschlossen.  
Damit wir diesen Vorteil an Sie weitergeben können, werden die abgelesenen Stände auf den 
31.12.2020 hochgerechnet, nach dem 31.12.2020 abgelesene Stände werden auf den 
31.12.2020 zurückgerechnet. Nicht gemeldete Stände werden zum 31.12.2020 geschätzt. 
 
In den vergangenen Jahren baten wir Sie, die Wasseruhr selbst abzulesen und das Ergebnis 
mitzuteilen. So wird es auch wieder in diesem Jahr sein.  
Mit diesem Amtsblatt wird Ihnen hierfür ein Vordruck zugestellt. Bitte tragen Sie bis 
zum  31.12.2020 den Zählerstand in das vorgesehene Kästchen ein und geben Sie den 
Abschnitt bis spätestens 05.01.2021 an das Bürgermeisteramt zurück.  
 
Ich möchte mich bereits heute für Ihre Mühe und Ihre Mitarbeit bedanken.  
 

Bernhard Ritzler, Bürgermeister 
 

Zur allgemeinen Information 
Zum Jahresende bzw. Jahresanfang werden jedem Haushalt  

wieder Gelbe Säcke zugestellt. 

 

Mit diesem Amtsblatt werden jedem Haushalt folgende 
Informationsblätter für das Jahr 2021 zugestellt 

 
Veranstaltungskalender 2021 der Gemeinde 

Leider wissen wir nicht, wie lange uns die Corona - Pandemie noch begleiten wird, trotz allem 
haben wir auch für das kommende Jahr 2021 einen Veranstaltungskalender 

zusammengestellt. Bezüglich Änderungen werden Sie rechtzeitig über das Amtsblatt 
informiert. 

Abfallkalender 2021 
Abfuhrtermine BLAUE TONNE 2021 

 
 

Gemeinderatssitzung 
 

Wegen der Coronapandemie und den deshalb geltenden besonderen 
Verordnungen, wurde auch diese Gemeinderatsitzung zum Schutz der 
Teilnehmer im Obergeschoss der Mehrzweckhalle durchgeführt. So konnte 
ein Mindestabstand von 1,50 Meter eingehalten werden. 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 08.12.2020 

 
TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 06.10.2020 
Das Protokoll der Sitzung vom 06.10.2020 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 
 
TOP 2  Aufstellung des Bebauungsplanes Freiherr- von –Speth- Straße im 
  Beschleunigten Verfahren - Beschluss über die erneute Auslegung 
Für das geplante Baugebiet Freiherr-von-Speth-Straße beriet der Gemeinderat über die 
eingegangenen Anregungen und Bedenken. Diese wurden in der sogenannten Abwägung 
bewertet. Die Begründung für das Baugebiet, die Relevanzprüfung und der arten-
schutzrechtliche Fachbeitrag wurden ebenso beraten, wie die textlichen und planerischen 
Festlegungen für das Baugebiet. Der Gemeinderat billigte den Planentwurf und beschloss die 
erneute Auslegung der Unterlagen für die Dauer von sechs Wochen.    
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TOP 3  Ausstattung der Verwaltung – Ersatzbeschaffung für IDP Drucker 
Im Rathaus wird z.B. für die Erstellung von Kinderausweisen und vorläufigen 
Personalausweisen ein sogenannter IDP-Drucker eingesetzt. Der bisher verwendete Drucker 
ist technisch überaltert und muss ersetzt werden. Ein entsprechendes Gerät wird zum Preis 
von 660,04 € brutto bei der Fa. CSW gekauft. 
 
TOP 4  Gemeinsamer Gutachterausschuss bei der Stadt Ehingen 
Ab dem 01.02.2021 wird der gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt Ehingen seine 
Arbeit aufnehmen. Die Tätigkeit des Gutachterausschusses der VG endet zum 31.01.2021. 
Damit endet auch die Tätigkeit von Frau Gemeinderätin Aierstock, die von der Gemeinde als 
Gutachterin benannt worden war. Künftig wird der Verwaltungsraum Munderkingen durch vier 
Vertreter im gemeinsamen Gutachterausschuss präsent sein. 
 
TOP 5  Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
Der Gemeinderat beriet über die Änderung der Abfallwirtschaftssatzung. Die Müllgebühren 
werden jährlich kalkuliert und anhand der Kalkulation neu festgesetzt. Ab dem Jahr 2023 wird 
der Landkreis für alle Kreisgemeinden die Müllentsorgung wieder übernehmen. Ziel der 
Gemeinde ist es deshalb bei der Kalkulation noch nicht eingerechnete Rückstände bzw. 
Überhänge aus den Vorjahren bis zum Ende des Jahres 2022 aufzuarbeiten. In der jetzigen 
Berechnung wurden Verluste aus dem Jahr 2016 in Höhe von 4.221,96 und aus dem Jahr 
2017 in Höhe von 2.420,52 berücksichtigt.  
 
Ab dem 01.01.2021 ergeben sich folgende Müllgebühren für unsere Gemeinde. 
 
Grundgebühr     110.- € (bisher 109.- €) 
Banderole Müllbehälter 35 Liter 3,50 € (bisher 3,30 €) 
Banderole Müllbehälter 50 Liter  5,00 € (bisher 4,70 €) 
Abfallsack    8,30 €  (bisher 7,80 €) 
Eine entsprechende Änderung der Satzung wird im Amtsblatt veröffentlicht. 
 
TOP 6  Gemeindewald Betriebsplan 2021 
Der Gemeinderat stimmte als Waldbesitzer dem von Herrn Revierförster Kugler vorgeschlagenen 
Betriebsplan des Gemeindewaldes für das Jahr 2021 zu. 
Im Ergebnis ist ein geringer Verlust im Gemeindewald in Höhe von 111.- € geplant.  
 
TOP 7  Erbbaupachtvertrag mit dem Sportverein Untermarchtal 
Bei der Überprüfung der Jahresrechnungen hatte das Kommunalamt beim Landratsamt 
angemahnt die seit vielen Jahren nicht angepassten Regelungen zum Erbbaupachtvertag mit 
dem Sportverein Untermarchtal zu überprüfen. 
Der Gemeinderat entschied die Kosten für den Erbbaupachtvertag von 81,81 € im Jahr auf 
90.- € pro Jahr etwas anzuheben. Die sonstigen Regelungen bleiben unverändert.  
 
TOP 8   Anpassung der Mieten von gemeindeeigenen Wohnungen  
Das Kommunalamt hatte bei der Rechnungsprüfung ebenfalls angeregt die Mieten für 
gemeindeeigene Wohnungen zu betrachten. 
Der Gemeinderat wird die Mieten für die Gemeindewohnungen überprüfen und ggf. anpassen.   
 
TOP 9   Amtsblatt der Gemeinde  
Der Gemeinderat hatte sich mit einer weiteren Anmerkung des Kommunalamtes zu befassen. 
Beraten wurde darüber, ob das Amtsblatt weiterhin kostenlos verteilt werden soll. Der 
Gemeinderat entschied nichts an der jetzigen Regelung zu ändern. Das heißt, dass das 
Amtsblatt weiterhin im 14-tägigen Rhythmus erscheinen wird und kostenlos an alle Haushalte 
verteilt wird.  
 
TOP 10   Teilnahme am „Projekt Ländlicher Raum fit für Zukunft“  
Die Gemeinde hat sich für die Teilnahme an dem Projekt „Ländlicher Raum fit für Zukunft“ 
beworben. Das Projekt wird über den Gemeindetag initiiert. Der Gemeinderat hatte sich über 
diese Teilnahme bereits im Vorfeld über E-Mail ausgetauscht. Des Weiteren wurden 
sogenannte Akteure in der Gemeinde angefragt, die sich in den Prozess zusätzlich einbringen 
sollen. Es soll auch Bürgerversammlungen und Diskussionen geben.  
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Wenn die Gemeinde ausgewählt wird, wird das Projekt durch externe Fachleute begleitet.  
Ziele der Gemeinde sind unter anderem die Stärkung der Integration, die Verbesserung der 
Mobilität, der Erhalt der Grundschule und Möglichkeiten für die „Pflege daheim“. 
In der jetzigen Sitzung nahm der Gemeinderat zustimmend Kenntnis davon, dass sich die 
Gemeinde hier beworben hat. 
 
TOP 11  Soforthilfeprogramm Schule – Beschaffung von Geräten 
Im Rahmen des Soforthilfeprogramms Schule wird die Gemeinde bei der Fa. CSW ein Laptop-
Gerät zum Preis von 1.221,12 € beschaffen.  Das Hilfsprogramm hat für die Gemeinde den 
Betrag von 1.201.- € gewährt.  Das Geld kommt zur Hälfte vom Land und zur Hälfte vom 
Bund. Die Gelder müssen im Jahr 2020 verwendet werden.  
 
TOP 12  Hundesteuersatzung der Gemeinde 
Der Gemeinderat hat über die Hundesteuersatzung der Gemeinde beraten und entschieden, 
dass keine Änderungen an der Satzung vorgenommen werden sollen.  
 
TOP 13  Bekanntgaben sonstiges 
 
Keine  
 
Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 
 
 

Gemeinde Untermarchtal 
 

 
Aufgrund von 

- § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Gemeindeordnung – GemO), 
- §§ 17 Abs. 1, 20 Abs. 1 Satz 1 und 22 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft 

und Sicherung der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen 
(Kreislaufwirtschaftsgesetz – KrWG) 

- §§ 6 Abs. 2, 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 des Landesabfallgesetzes (LAbfG) 
- §§ 2 Abs. 1 bis 4, 13 Abs. 1 und 3, 14, 15 und 18, des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 

 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Untermarchtal am 08.12.2020 folgende Satzung 
beschlossen: 
 

7. Satzung vom 08.12.2020 zur Änderung der Satzung 
über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen 

(Abfallwirtschaftssatzung) 
 

vom 12.11.2013 
 

§ 1 
§ 22 Abs. 2, Abs. 3 und Abs. 4 erhalten folgende Fassung: 

Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Abfällen, die die Gemeinde 
einsammelt 
(2) Die Grundgebühr beträgt je Abfallbehälter jährlich 110,00 € 

Diese Grundgebühr ist unabhängig von der tatsächlichen Inanspruchnahme der 
Restmüllabfuhr zu entrichten. 

(3) Restmüllbehälter werden nach Bedarf entleert. Der Gebührenschuldner erhält für jeden 
Restmüllbehälter 26 Banderolen. Er kann weitere Banderolen bei der Gemeinde erwerben. 
Zuviel erhaltene Banderolen können am Ende des Abrechnungszeitraumes gegen 
Erstattung der Gebühren zurückgegeben werden. 
Die Benutzungsgebühren für Banderolen betragen 
a) je Restmüllbehälter mit 35 Liter Füllraum je Banderole 3,50 € 
b) je Restmüllbehälter mit 50 Liter Füllraum je Banderole 5,00 € 
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(4) Die Gebühr für die Abfuhr zugelassener Abfallsäcke ist durch den Kauf eines Sackes 
abgegolten. Der Kaufpreis beträgt pro Sack 8,30 €. 
 

§ 2 
Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft. 

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/ oder Formvorschriften nach § 4 
Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
Ausfertigungsvermerk 
Ausgefertigt: Untermarchtal, 08.12.2020 
Bernhard Ritzler - Bürgermeister 

 
 

 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 

Aufgrund des § 5 in Verbindung mit § 21 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in der aktuell gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung am 
25.11.2020 folgende Satzung beschlossen: 

14. Satzung vom 25.11.2020 zur Änderung der Verbandssatzung vom 
21.12.1971 

§ 1 
1. Es wird in der Verbandssatzung ersatzlos gestrichen: 

§ 2 Abs. 5 Ziffer 4 „Die Aufgaben des selbständigen Gutachterausschusses für die 
Ermittlung von Grundstückswerten nach dem Bundesbaugesetz. Die Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses wird bei der Verbandsverwaltung eingerichtet“ 

2. Die bisherige Ziffer 5 des § 2 Abs. 5 wird Ziffer 4. 
 

§ 2 
Diese Satzung tritt am 01.02.2021 in Kraft. 
 
Ausgefertigt 
Munderkingen, 25.11.2020 

 
Dr. Michael Lohner - Verbandsvorsitzender 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg oder auf Grund der Gemeindeordnung (GemO) beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Verwaltungs-
gemeinschaft Munderkingen geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung und die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 
Aufgrund von § 5 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in 
Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und den §§ 2 und 
11 Kommunalabgabengesetz (KAG) in der jeweils aktuell gültigen Fassung hat die 
Verbandsversammlung am 25.11.2020 folgende Satzung beschlossen: 

 
1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) vom 22.02.2012 
 

§ 1 
§ 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

§ 4 Gebührenhöhe 
(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühren richtet sich nach dem dieser Satzung beigefügten 

Gebührenverzeichnis. Das Gebührenverzeichnis ist Bestandteil der Satzung. Für 
öffentliche Leistungen, für die im Gebührenverzeichnis weder eine Verwaltungsgebühr 
bestimmt noch Gebührenfreiheit vorgesehen ist, ist eine Gebühr von 3,00 € bis 
3.000,00 € zu erheben. 

 
§ 2 

Das Gebührenverzeichnis erhält folgende Fassung: 
1. Es wird im Gebührenverzeichnis in der Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung 

ersatzlos gestrichen: 
Ziffer 12 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
„12.1 Auskunft aus der Kaufpreissammlung 25,00 €“ 
„12.2 Auskunft über Bodenrichtwerte 25,00 €“ 

2. Die bisherige Ziffer 13 des Gebührenverzeichnisses wird Ziffer 12. 

 
§ 2 

Diese Satzung tritt am 01.02.2021 in Kraft. 
 
Ausgefertigt 
Munderkingen, 25.11.2020 

 
Dr. Michael Lohner - Verbandsvorsitzender 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg oder auf Grund der Gemeindeordnung (GemO) beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Verwaltungs-
gemeinschaft Munderkingen geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung und die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 
Aufgrund von § 5 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in 
Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und den §§ 2 und 
12 Kommunalabgabengesetz (KAG) in der jeweils aktuell gültigen Fassung hat die 
Verbandsversammlung am 25.11.2020 folgende Satzung beschlossen: 

 
Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Erstattung von Gutachten durch den Gutachterausschuss  
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(Gutachterausschussgebührensatzung) vom 10.07.1991 
 

§ 1 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Erstattung von Gutachten durch den 
Gutachterausschuss (Gutachterausschussgebührensatzung) vom 10.07.1991 wird 
aufgehoben. 
 

§ 2 
Diese Satzung tritt am 01.02.2021 in Kraft. 
 
Ausgefertigt 
Munderkingen, 25.11.2020 

 
Dr. Michael Lohner - Verbandsvorsitzender 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg oder auf Grund der Gemeindeordnung (GemO) beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Verwaltungs-
gemeinschaft Munderkingen geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung und die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Sitzung des Kreistags 

 
Am Montag, 14.12.2020, findet in der Stadthalle in Langenau (Karlstraße 27, 89129 
Langenau) eine Sitzung des Kreistags statt.  
 
Beginn ist um 14:30 Uhr.  
       
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
 
1. Haushaltssatzung 2021 mit Festsetzung des Haushaltsplans und Beschluss über die 

Finanzplanung 2020 - 2024 
2. AWA 2023 - Soll-Konzept zur Rücknahme der Aufgaben der Abfallwirtschaft auf den 

Alb-Donau-Kreis 
3. Abstimmungsvereinbarung und Nebenentgeltvereinbarung mit den Dualen Systemen 

ab 1.1.2021 
4. ÖPNV - Änderungen im Linienbündelungskonzept 
5. Bericht zum Netzausbau 5G im Alb-Donau-Kreis 
6. Nachrücken in den Kreistag - Verlust der Wählbarkeit 
7. Bekanntgaben 
  
Heiner Scheffold - Landrat 
 
Wichtiger Hinweis: 
Für die Durchführung der Sitzung gilt das auf der Homepage der Stadt Langenau (unter 
Rathaus – Gremien) veröffentlichte Hygienekonzept für Gremiensitzungen entsprechend.  
 
 

Bund unterstützt Waldeigentümer und den Forstsektor  
mit über 500 Millionen Euro 

 
Extremwetterereignisse haben den Wäldern mit Dürre, Sturm und Schädlingen auch in diesem 
Jahr wieder stark zugesetzt. Die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sowie der ganze 
Forstsektor stehen damit das dritte Jahr in Folge vor großen Herausforderungen. In dieser 
Krisensituation hat die Bundesregierung als Teil des Corona-Konjunkturpakets zwei forstliche 
Förderprogramme auf den Weg gebracht:  
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• Die flächenbezogene „Nachhaltigkeitsprämie Wald“ mit einem Gesamtvolumen von 
bundesweit 500 Millionen Euro sowie  

• das „Investitionsprogramm Wald“ mit einer Mittelausstattung in Höhe von insgesamt 
50 Millionen Euro.  

 Die Nachhaltigkeitsprämie Wald kann von privaten und kommunalen Waldbesitzern, die 
mindestens einen Hektar Waldfläche besitzen, beantragt werden. Voraussetzung ist eine 
Zertifizierung der Waldfläche, etwa nach den Programmen PEFC oder FSC. Für bisher nicht 
zertifizierte Privatwaldbesitzende im Alb-Donau-Kreis besteht die Möglichkeit, sich über den 
Beitritt zu einer der beiden Forstbetriebsgemeinschaften (FBG Alb-Donau-Ulm, bzw. FBG 
Ulmer Alb) nach PEFC zertifizieren zu lassen.  
Die Förderleistung beträgt pro Hektar Waldfläche 100 Euro (PEFC-Zertifizierung) oder 120 
Euro (FSC-Zertifizierung). Förderanträge können bis zum 30.10.2021 bei der Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe (FNR) gestellt werden (www.bundeswaldpraemie.de). Die 
Fachagentur steht auch als Ansprechpartner für Fragen zur Verfügung. Im Antragsverfahren 
ist ein Eigentumsnachweis für die Waldfläche in Form des letzten Beitragsbescheids der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft vorgesehen.  Als weiteres Förderprogramm bietet 
die Landwirtschaftliche Rentenbank Zuschüsse von bis zu 40 Prozent zu darlehensbasierten 
Investitionen in Digitalisierung und Technik für die nachhaltige Waldwirtschaft an. 
Antragsberechtigt sind kommunale und private Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 
forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse, Forstverbände, forstliche Dienstleistungsunternehmen 
sowie Forstbaumschulen. Zu den förderfähigen Investitionen steht eine abschließende  
Positivliste der Landwirtschaftliche Rentenbank zur Verfügung. Gefördert wird unter anderem 
die Beschaffung von neuen Maschinen und Geräten zur boden- und bestandsschonenden 
Holzernte und oder auch für Hard- und Software zur IT-Unterstützung in Forstbetrieben und 
bei der Holzlogistik. Anträge können bis zum 31.10.2021 bei der Landwirtschaftliche 
Rentenbank eingereicht werden. Derzeit ist wegen der Hohen Zahl von Anträgen die 
Auszahlung ausgesetzt. Für 2021 werden möglicherweise aber neue Haushaltsmittel 
bereitgestellt. Weitere Informationen und Antragsunterlagen gibt es im Internet über die 
Homepage www.rentenbank.de/foerderangebote/bundesprogramme/waldwirtschaft/ oder 
über die Service-Rufnummer 069 2107-800.  
Nach bisherigem Kenntnisstand basieren beide Förderprogramme auf den sogenannten De-
minimis-Regelungen nach EU-Recht. Die bewilligten Förderbeträge werden folglich auf den 
Höchstbetrag für „Gewerbe-De-minimis-Beihilfen“ angerechnet, die ein Antragsteller nicht 
überschreiten darf, um eine Wettbewerbsverfälschung zu verhindern (max. 200.000 Euro im 
laufenden und in den beiden vorausgegangenen Kalenderjahren).  

 

Wann sind Schlachttiere transportfähig? 
Online-Informationsveranstaltung für Landwirte am 15. Dezember 

 
Der Tierschutz beim Transport und der Schlachtung landwirtschaftlicher Nutztiere steht derzeit 
vermehrt im Fokus öffentlicher Diskussionen. Dies schließt auch die Transportfähigkeit von 
Schlachttieren zur Schlachtstätte mit ein. 
Darum geht es in einer Online-Veranstaltung des Fachdienstes Landwirtschaft des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, des Vereins Landwirtschaftlicher Fachbildung Alb-Donau-Ulm 
und des Erzeugerrings Ulm-Göppingen-Heidenheim am 15. Dezember 2020 um 20 Uhr.  
Dr. Thomas Ley, Leiter des Veterinäramtes der Stadt Ulm und zuständig für den Tierschutz am 
Ulmer Schlachthof, geht in seinem Referat auf den rechtlichen Rahmen der Transportfähigkeit 
von Schlachttieren ein. 
Darauf aufbauend stellen die Tierschutzbeauftragten Claudia Semle, Ulmer Fleisch für den 
Bereich Rind und Johanna Roßmann, Süddeutsches Schweinefleischzentrum für den Bereich 
Schwein, das Konzept ihrer Unternehmen vor, welches die gesetzlichen Vorgaben sowie die 
Anforderungen von Kunden und Qualitätsprogrammen beinhaltet. 
Für die Teilnahme am Fachabend können sich Interessierte über folgenden Link direkt 
anmelden: https://www.edudip.com/de/webinar/20205/475756.  
Nach Abschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigungsmail mit den Zugangsdaten. 
Alternativ gibt es die Möglichkeit, sich per Mail (webinar@alb-donau-kreis.de) unter Nennung 
von Vor- und Zunamen, Wohnortes und Mailadresse registrieren lassen. 
 
 
 
 

http://www.bundeswaldpraemie.de/
http://www.rentenbank.de/foerderangebote/bundesprogramme/waldwirtschaft/
https://www.edudip.com/de/webinar/20205/475756
mailto:webinar@alb-donau-kreis.de
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Absage der Waldweihnacht des „Wald Erleben“-Programms 2020 Start der 
Aktion „Weihnachtsbaum gestalten“ an der  

Dachsbauhütte im Klosterwald bei Ulm 
 

Aufgrund der Corona Pandemie muss die beliebte Veranstaltung „Waldweihnacht“ aus dem 
gemeinsamen „Wald Erleben“-Programm der Unteren Forstbehörden Alb-Donau-Kreis und 
Stadt Ulm sowie des ForstBW Forstbezirks Ulmer Alb leider abgesagt werden.  
Um trotzdem Weihnachtsstimmung in den Wald zu bringen, haben sich die „Wald Erleben“-
Macher eine besondere Aktion für Waldbesucher ausgedacht:  
Ab dem 12.12.2020 wird an der Dachsbauhütte im Klosterwald, nahe Ulm-Söflingen am 
Butzentalsträßle, ein ungeschmückter Weihnachtsbaum stehen.  
Eine Karte finden Sie über die Homepage des Landratsamtes auf der Seite des Fachdienstes 
Forst, beim „Wald Erleben“-Programm: 
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/den+wald+erleben+-
+das+aktuelle+programm.html 
Diesen Weihnachtsbaum dürfen Waldbesucher mit naturverträglichem Weihnachtsschmuck, 
weihnachtlichen Sprüchen und Wünschen für die Advents- und Weihnachtszeit sowie das neue 
Jahr gestalten.  
Um die Einhaltung folgender Regeln wird gebeten:  

• Bitte bringen Sie nur Weihnachtsschmuck aus natürlichen Materialien am Baum an (z. 
B. Papier, Wolle, Holz, Stroh, Filz, Früchte usw.). 

• Bitte entfernen Sie keine Gegenstände, die andere Personen am Baum angebracht 
haben. Gerne können Sie aber ihren Weihnachtsschmuck nach Weihnachten wieder 
vom Baum entfernen. 

• Brennende Kerzen oder elektrische Lichter dürfen aus Brandschutzgründen nicht 
angebracht werden.  

• Während des Aufenthalts am Baum sind die geltenden Corona Vorschriften 
einzuhalten. Das Schmücken des Weihnachtsbaumes erfolgt auf eigene Gefahr. 

• Das Fahren im Wald mit dem Auto ist nicht erlaubt. Bitte stellen Sie ihr Auto am 
Wanderparkplatz ab. 

Das „Wald Erleben“-Team hofft den Waldbesuchern mit der Aktion „Weihnachtsbaum 
gestalten“ eine Freude zu machen, wünscht frohe, besinnliche Weihnachten und Gesundheit! 
 

 
 

 

 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

 
 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/den+wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/den+wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html
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Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2021 ist der 01.01.2021 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht 
zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2021 
meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte 
Januar 2021 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 

Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) 
gehalten, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in 
einer Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die 
Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informationen 
erhalten Sie über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das 
Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an 
ihren örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. 
Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände 
angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.  
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen 
der Tierseuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 

 

 
 

Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle des Alb-Donau-Kreises in Ehingen 
ist eine wichtige Anlaufstelle für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren 
Angehörige. In schwierigen Lebenssituationen können sich die Personen kostenfrei und ohne 
jegliche Verpflichtungen an die Beratungsstelle wenden, um in Ihrem weiteren Vorgehen 
Unterstützung, Zuspruch sowie bei Bedarf durch Vermittlung weitere Hilfestellungen zu 
erhalten. Her helfen auch ehrenamtliche Kräfte aus eigener Betroffenheit. 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis 

mailto:beitrag@tsk-bw.de
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Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen), 89 584 Ehingen  
Tel.: 07391 – 703147, E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  Homepage: www.ibb.alb-donau-
kreis.de Sprechzeiten: Nach telefonischer Terminvereinbarung Telefonisch sind wir jederzeit 
für Sie erreichbar (Anrufbeantworter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre 
Telefonnummer mit einer Wiederholung. Wir rufen Sie zurück! 

 

 
 

Wann kommt der Bescheid? 
Bis Ende 2022 bekommen alle anspruchsberechtigten Rentnerinnen und Rentner ihren 
persönlichen Grundrentenbescheid von der Deutschen Rentenversicherung (DRV). Das 
geschieht stufenweise: Ab Mitte 2021 sollen im ersten Schritt alle Personen ihre Berechnung 
zur Grundrente erhalten, die ab 1. Juli 2021 neu in Rente gehen oder parallel zu ihrer Rente 
noch andere Sozialleistungen beziehen. Gleiches gilt für diejenigen, die bereits vor 1992 in 
Rente gegangen sind. Abgeschlossen wird das Versandverfahren voraussichtlich Ende 2022 
mit den jüngsten Rentnerinnen und Rentnern sowie mit Personen, die zwischen Januar und  
Juni 2021 zum ersten Mal eine Rente erhalten. Grundrentenansprüche können frühstens ab 
Januar 2021 entstehen. Unabhängig davon, wann man Post von der Rentenversicherung 
bekommt: Aufgelaufene Zahlungen werden selbstverständlich rückwirkend überwiesen. 
Damit der straffe Zeitplan eingehalten werden kann, muss die DRV gut geschultes Personal 
einsetzen: Bundesweit werden für die Grundrentenarbeiten mehr als 3.000 neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter benötigt, über 200 davon bei der DRV Baden-Württemberg. 
Derzeit sind entsprechende Stellen ausgeschrieben, die auch für Quereinsteiger aus anderen 
Verwaltungs- und Sozialversicherungsbereichen geeignet sind (mehr dazu unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de > Karriere). Insgesamt wird die neue 
Grundrentenleistung im Einführungsjahr etwa 1,3 Milliarden Euro kosten und bis 2025 auf 
1,61 Milliarden Euro ansteigen. Hinzu kommen 2021 nochmal rund 400 Millionen Euro für 
Personal und Verwaltung. Die Grundrente soll über Steuereinnahmen finanziert werden und 
nicht über die Beiträge der Versicherten. Deshalb wird der Bundeszuschuss zur 
Rentenversicherung um 1,5 Milliarden Euro erhöht. Mehr Informationen und eine Broschüre 
zum Herunterladen finden Interessierte auf der Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente. 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Tagung für Eltern, Großeltern und Pädagogen 
 
am Dienstag, 19. Januar 2021, 19:30 Uhr in Altsteußlingen, Pfarrsaal,  
St. Anno-Str. 19 
Referent: Manfred Faden, pädagogischer Berater 
Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Halt geben und loslassen. Was brauchen 
Kinder, um sich gesund zu entwickeln? 
Eltern wollen in der Regel das Beste für ihr Kind. Um sein Potenzial zu entfalten, braucht das 
Kind „Spiel“-Raum im wahrsten Sinne des Wortes. In diesem „Spiel“-Raum kann es seine 
Selbstwirksamkeit erproben, kann es seine sozialen Kompetenzen entwickeln und mit seiner 
Neugier die Welt entdecken. Eltern begleiten diese Prozesse des Lernens und Formens 
liebevoll und klar, indem sie einerseits notwendige Grenzen setzen, andererseits im Vertrauen 
auf die Fähigkeiten des Kindes aber auch genügend Freiräume lassen. Was können Eltern tun, 
um ihrem Kind/Jugendlichen eine Grundlage für ein gelingendes Leben zu ermöglichen? 
Hierzu gibt es Anregungen.  

Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 

 
Neue Selbsthilfegruppe „K.I.G - Kinder im Gefängnis“ 

mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente
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Für Angehörige von straffälligen Kindern und Jugendlichen befindet sich in Ulm eine neue 

Selbsthilfegruppe im Aufbau. In der Gruppe können sich Gleichbetroffene (Eltern, Geschwistern sowie 

Partner*innen) kennen lernen und austauschen. Die Inhaftierung eines Angehörigen ist ein großes 

gesellschaftliches Tabu und eine Stigmatisierung, die die Gruppe durchbrechen möchte. Die 

Austauschtreffen bieten die Möglichkeit, im geschützten Raum über Ängste, Sorgen und Emotionen zu 

sprechen. Voraussichtlich ab Januar sind 14-tägige Treffen geplant, im Rahmen der Corona 

Beschränkungen. Betroffene und Angehörige aus der Region Ulm, Neu-Ulm und dem Alb-Donau-Kreis 

sowie aus der Region Süddeutschland sind herzlich dazu eingeladen. Kontakt und Info: 

K.I.G, Tel.: 07 31 / 60 277 383, per E-Mail: K.I.G@gmx.de, über unsere Facebook-Seite:sowie über das 

Selbsthilfebüro KORN, Tel.: 07 31 – 88 o3 44 10, kontakt@selbsthilfebuero-korn.de 

 

Polizei sorgt in der Weihnachtszeit für Sicherheit 

Selbst wenn dieses Jahr die meisten Weihnachtsmärkte und Veranstaltungen in der Adventszeit 
ausfallen müssen, ist die Polizei für die Sicherheit unterwegs. 

Veranstaltungen zur Weihnacht können zurzeit nur unter den strengen Corona-Regeln stattfinden. 

Neben den wenigen offiziellen Märkten und Veranstaltungen gibt es in Region auch traditionelle 
Treffen. Bei all diesen Veranstaltungen und Zusammenkünften, ob offiziell odertraditionell, hat die 

Polizei den Schutz der Gesundheit im Blick. Sie setzt in erster Linie auf die Vernunft der Teilnehmenden. 
Stellt die Polizei Verstößen gegen die Corona-Verordnung fest, schreitet sie mit Augenmaß aber 

konsequent ein, bringt Uneinsichtige zur Anzeige und erteilt wenn nötig Platzverweise. So sollen auch 
und gerade die vielen Menschen, die sich an die Vorschriften halten, einkaufen oder einfach nur 

zusammen sind, in Sicherheit die Zeit gesund überstehen können.  

Aber auch aus anderen Gründen, etwa zur Abschreckung von Taschendieben, ist die Polizei in der 
Adventszeit verstärkt unterwegs. Und die Sicherheit im Straßenverkehr ist ihr ebenso 

wichtig. Denn berauscht Fahren ist gefährlich, wie aktuelle Fälle zeigen. In Wiesensteig endete am 
Dienstag gegen 11 Uhr die Fahrt eines 69-Jährigen an einer Hauswand, weil er mutmaßlich unter dem 

Einfluss von Alkohol stand. Am Haus und am Auto entstand ein Schaden von rund 5.000 Euro. Beinahe 

in den Gegenverkehr geriet am Dienstag bei Feldstetten ein betrunkener Fahrer. Nur weil eine 19-
Jährige auswich und bis zum Stillstand abbremste, kam es gegen 22 Uhr nicht zur Kollision. Der 39-

Jährige hatte so viel Alkohol intus, dass er nicht nur eine Blutprobe abgeben musste. Auch seinen 
Führerschein ist 

er los. Verletzt wurde in beiden Fällen zum Glück niemand.  

Für die Sicherheit im Straßenverkehr führt die Polizei derzeit verstärkt Kontrollen durch, die 
insbesondere verhindern sollen, dass jemand betrunken oder im Drogenrausch fährt. So zogen 

Polizisten beispielsweise am Dienstag und Mittwoch in Bad Schussenried, Eislingen, Gerstetten, 
Göppingen, Herbrechtingen, Schelklingen, Schemmerhofen und Uttenweiler acht Fahrer aus dem 

Verkehr, die zu viel Alkohol intus hatten oder mutmaßlich unter dem Einfluss von Rauschgift standen. 
Die Polizei rät:  

- Wer fährt bleibt nüchtern. 

- Halten Sie auf Märkten und Feiern die Corona-Vorschriften ein, damit wir alle gesund bleiben. 
- Nehmen Sie auf Weihnachtsmärkten und zum Einkaufen nur das Nötigste an Wertsachen mit. 

- Tragen Sie die Wertsachen immer in verschlossenen Innentaschen möglichst dicht am Körper. 
- Lassen Sie Wertsachen oder Handtaschen nie unbeaufsichtigt und nicht in Fahrzeugen. 

- Achten Sie darauf, dass die Fahrerin oder der Fahrer nüchtern bleibt. 

+++++2240521+++2243152+++2242697++++2243090+++2243776+++2244268+++2243985++
+2241986+++2242357+++2242386 

Holger Fink, Tel. 0731/188-1111, E-Mail: ulm.pp.sts.oe@polizei.bwl.de 

 

    
 
 

mailto:K.I.G@gmx.de
mailto:kontakt@selbsthilfebuero-korn.de
mailto:ulm.pp.sts.oe@polizei.bwl.de
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Vereinsmitteilungen 
 

Pizzeria Neueröffnung am Samstag, 12. 12. 2020 

SV Untermarchtal schafft neues Gastronomieangebot im Sportheim 
 
Nach den intensiven Investitionen in unsere Sportheiminfrastruktur freuen wir uns auf die 
Neueröffnung einer Pizzeria. 
 
Ab dem kommenden Wochenende startet der Betrieb des Restaurants zunächst als Liefer- und 
Abholdienst. Unsere Pächterfamilie Guerrera bringt viele Jahre Erfahrung aus der 
Gastronomiebranche mit und wird ein vielseitiges Angebot aus der italienischen Küche anbieten. 
Sobald die Infektionsschutzmaßnahmen es dann wieder zulassen, werden sie  im Sportheim ihr neu 
eingerichtetes italienisches Restaurant mit Pizzeria für mehr als 100 Gäste führen.  
 
Der SV Untermarchtal bedankt sich herzlich bei Familie Guererra für ihr Engagement und freut sich, 
dass jetzt ein neues gastronomisches Angebot in Untermarchtal ins Leben gerufen werden konnte, 
welches das Zusammenleben in unserer Gemeinde sehr bereichern wird. 
 
Dem Amtsblatt liegt heute ein Flyer bei, aus dem Sie das Angebot für den Bestell- und Lieferservice 
entnehmen können. (Telefonnummer für Ihre Bestellungen: 07393-4985). Bitte machen Sie regen 
Gebrauch von dem neuen Service in Untermarchtal. 
 

Ihr SV Untermarchtal  
 

 

 

 

 



 

                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig 13.12. bis 27.12.2020 

  

Öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

 Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Andreas Untermarchtal und in den 

anderen Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

Eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten ist laut der neuesten Corona-

Verordnungen nicht nötig. 

Das Tragen vom Mundschutz ist Pflicht, wir singen nicht und halten die 

Abstände von 1,5 Metern ein. Es sind immer zwei Ordner anwesend.  

Gottesdienste in Pandemiestufe 3 

Pandemiestufe 3 gilt ab 19. Oktober 2020  

Heute hat das Landeskabinett die Pandemiestufe 3 ausgerufen, die ab Montag gelten soll. Das 

bedeutet für unsere Gottesdienste, dass ab nächster Woche kein Gemeindegesang mehr 

möglich sein wird. Ferner müssen alle Gottesdienstbesucher verpflichtend eine Mund-Nasen-

Bedeckung tragen und werden beim Betreten der Kirche in einer Teilnehmerliste erfasst, um 

ggf. Infektionsketten rückverfolgen zu können. Bitte desinfizieren Sie sich beim Betreten der 

Kirchen Ihre Hände an den Desinfektionsständern, die im Kircheneingang stehen. 

Berücksichtigen Sie bitte auch die Anweisungen beim Kommuniongang und zum Verlassen 

der Kirche. Herzlichen Dank. Ferner sind Gottesdienstbesucher, die Symptome einer Covid-19-

Erkrankung zeigen, wie bisher auch, gebeten, den Gottesdiensten fernzubleiben. 

Wichtig ist, dass wir dennoch weiterhin Gottesdienste gemeinsam feiern können. Tragen wir 

mit diesen Maßnahmen auch im Sinne der uns aufgetragenen Nächstenliebe dazu bei, dass der 

Virus sich nicht weiterverbreitet. 

Herzlichen Dank für Ihre Rücksicht und bleiben Sie weiter gesund. 

Ihr Pfarrer 

Gianfranco Loi 

 



 

Gottesdienste in der Klosterkirche 

 

Für den Sonntagsgottesdienst in der Klosterkirche Untermarchtal bitten wir Sie 

dringend um Anmeldung am Freitag zwischen 10 und 11 Uhr, 15 und 16 Uhr 

und zwischen 20 und 21 Uhr unter 07393/30-54333. 

An Folgenden Tagen möglich: 

Freitag, 18.12.20 

Dienstag, 22.12.20 

Mittwoch, 23.12.20 

Dienstag, 29.12.20 

Mittwoch, 30.12.20 

Dienstag, 05.01.21 

Freitag, 08.01.21 

Dabei notieren wir Ihren Namen und Ihre Telefonnummer und vernichten diese 

Daten 3 Wochen nach dem Gottesdienst. 

Wir bitten Sie hierfür herzlich um Verständnis. 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Die Schwestern vom Kloster Untermarchtal 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus anrufen Tel. 
0737592131 
 

3.Adventssonntag 

 

Sa 12.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

   Vorstellung der Erstkommunionkinder 2021 

   Plätze für die Kinder und ihre Eltern sind reserviert 

   -Jahrtag für Anneliese und Leopold Schmid-   

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

 

So 13.12. 10.15 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung), Klosterkirche  

    Untermarchtal               

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 KEINE  Messe, Neuburg 

 18.00 Uhr Bußfeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 14.12. Johannes vom Kreuz 

6.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche   

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

 

Di 15.12. 06.05 Uhr  Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

8.00-12.00 Uhr und 13.00-16.45 Uhr Anbetung, Klosterkirche  

  Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 16.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 

 



 

 

Do 17.12. 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier/ Rorate, Klosterkirche 

 

Fr 18.12. 06.05 Uhr Laudes, Anbetung Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.00-12.00 Uhr und 13.00-16.45 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit, Dorfkirche St.Urban 

Obermarchtal 

18.00 Uhr Eucharistiefeier, Dorfkirche St.Urban, Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche  

 

Sa 19.12. 07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche    

    Untermarchtal 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

 

4.Adventssonntag 
 

Sa 19.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Jahrtag für Lucia Werz- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

So 20.12. 10.15 Uhr  Eucharistiefeier ( Anmeldung), Klosterkirche  

  Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  18.00 Uhr  Bußgottesdienst, Klosterkirche  

 

Mo 21.12. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche  

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche  

 

Di 22.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

  08.00-12.00 und 13.00 – 16.45 Uhr Anbetung, Klosterkirche  

   Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 23.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.00-12.00 und 13.00 – 16.45 Uhr Anbetung, Klosterkirche  

   Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche  

 

Do 24.12. Heiliger Abend Kollekte: Adveniat 

 

07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier ( Anmeldung ) mit Krippenspiel, 

Klosterkirche Untermarchtal !!! 

 15.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 16.30 Uhr Vesper, Klosterkirche 

17.00 Uhr Christmette, Münster Obermarchtal 

18.00 Uhr Christmette ( Anmeldung ), Klosterkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel ( Anmeldung ), Neuburg 

20.00 Uhr Christmette ( Anmeldung), Klosterkirche 

 

 

 



 

 

Fr 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn- Weihnachten, Kollekte: Adveniat 

 

08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  KEINE Messe, Neuburg 

  09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

10.15 Uhr Eucharistiefeier ( Anmeldung ), Klosterkirche Untermarchtal 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 26.12. Fest des hl. Stephanus, zweiter Weihnachtstag 

 

08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung, Neuburg  

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier ( Anmeldung ), Klosterkirche  

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 So Fest der hl. Familie 

 

So 27.12. 09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung), Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung, Reutlingendorf 

  KEINE Messe Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung, Münster Obermarchtal 

 KEINE  Messe, Neuburg 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 

Heiliger Abend in der Klosterkirche Untermarchtal 

 
Aufgrund der Corona-Bestimmungen findet die diesjährige Wort-Gottes-Feier mit 

Krippenspiel der Pfarrgemeinde Untermarchtal um 15.00 Uhr in der Klosterkirche statt. 

 

Hierfür bitten wir um Anmeldung und zwar am 19.12.20 zwischen 14.00 und 15.00 Uhr bei 

Schwester Brigitte Tel. 07393/3054410 oder donnerstags zwischen 16 und 18 Uhr im 

Pfarrbüro Untermarchtal Tel.07393/917588. 

 

 

 

 

 
 
Adventliches Gebet: Kommt Gott an wie ein Zug nach Fahrplan? 
Am Samstag, 12. Dezember, 10.30 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm in die Kirche St. 
Franziskus am Tannenplatz in Ulm-Wiblingen zu einem adventlichen Gebet ein. In der 
Symbolik des Bahnverkehrs zeigt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel, dass Jesus nicht wie 
ein Zug nach Fahrplan ankommt. Entscheidend sind die klopfenden Herzen der Reisenden, 
die voller Sehnsucht am Bahnsteig stehen. Dabei lässt sich die Ankunft Gottes keinem 
innerweltlichen Fahrplan ablesen. Es gibt Impulse zu wichtigen adventlichen Haltungen: eine 
Gestimmtheit auf die Ankunft, ein schweigendes Anhalten und Stille-Sein sowie eine Ruhe, 
die für das Verborgene sensibilisiert. Eine Anmeldung ist bis 11.12. unter Tel.: 0731/9206010, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de erbeten.  

 



 

 

Neue Ministranten und Ehrung von Hannah Merkle St. Andreas und 

St. Vinzenz in Untermarchtal  

Wir freuen uns sehr, dass wir am 15. November Amelie Stiehle und am 29. November Lena 

Metzger und Jakob Merkle bei den Ministranten aufnehmen konnten.  

Wir wünschen den drei Neuen viel Freude an ihrem Dienst und bei den Ministranten und 

sagen herzlichen Dank für die Bereitschaft sich in die Gestaltung der Liturgie einzubringen.  

Diesen Dank sagen wir besonders auch Hannah Merkle, die für fünf Jahre Ministrantendienst 

geehrt wurde und wünschen ihr weiterhin viele schöne Stunden beim Ministrieren und bei den 

Ministrantentreffen.  

 
 

Reinigungskraft gesucht für die Pfarrerwohnung im Pfarrhaus in 

Obermarchtal 

Zum 1. Januar 2021 suche ich -privat- für meine Pfarrwohnung eine 

Reinigungskraft für zwei Stunden/Woche. Die Anstellung erfolgt über die 

Minijobzentrale oder über ordentliche Anstellung 

Pfr. Gianfranco Loi 

 

 
Brauch der Herbergsuche 

Die letzten Jahre haben sich hier in der Gemeinde Familien und die 

Klostergemeinschaft am Brauch der Herbergsuche beteiligt. Aufgrund der 

momentanen Corona Situation ist es nicht möglich, dass wir die 

Muttergottes von Haus zu Haus begleiten. Vielleicht können Sie aber in 

diesen letzten 9 Tagen vor dem Heiligen Abend einen Tag oder Abend 

finden und sich zum Gebet vor einer Marienfigur oder Kerze versammeln 

um so einen Akzent in dieser besonderen Adventszeit zu setzten. 

 
 

Bildungsforum Kloster Untermarchtal 
Neues Jahresprogramm des Bildungsforums mit allen mehr- und 

eintägigen Kursen und Angeboten für 2021. 
Ab sofort auf unserer Gemeinde Homepage unter: 
www.gemeinde-untermarchtal.de (unter Aktuelles) 

 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/


 

 
 



 

 


